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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Z. 1099. k u r v e n d e N r» . , , g , H .

des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach.
N o m i t bestimmt w i rd , daß der Etellidruck dem Nachdrucke mit kettern gleich,

zuhalten, und qltich dkm rcrbvlhenen Nachdrucke zu behandeln sey.
(3) Seme Majestät haben über einen a. u. Vortrag der hohen Hofkanzley un-

term 27. v. M . zu tntschlteßcn geruht, daß der Steindruck dem Nachdrucke mit
Lettern qlelch^ubalten, und gleich dem verborhenen Nachdrucke zu behandeln,
dann d«e Amtshandlung über tue Beschwerden wegen deb Nachdruckes der ersten
politischen Instanz zuzuweisen sey. Welches mtt Bezug auf das eingelangte hohe
Hofkanzleydecret vom 14. I u ! v d. I . , Zahl 20565, zur allgemeinen Kenntniß
gebvachr rmrd. Lalbach den 18. August i825.

Joseph Cam i l l o Freyher r v. S c h m i d b u l g ,
Gouverneur.

P e t e r R i t t e r ». Z i e g l e » , k. k. G u b , R « t h .

S t a d t - und landrechtliche Verlautbarungen.
z. Z- 2^3. .. (2) . Nro.647.

Von dem k. f. S tad t - und Landrechte in Krain wird anmit bekannt qcmacdt: Es
se>? über das Gesuch ees Joseph Serniy in die Ausfertigung der Amortisations- Odicte
rücksiä)tlick dcr, von t'er Reoina .^errer an Joseph Kotscier unterm 3. Juno ,76" auSge«-
sieNtcn, untcr 20. März 1764 auf das Haus ln ker S t . PctcrSvcrstac'l Itro y I für einen
Bctraq pr. 3>'«ft. inlädulirtcn (Zarta dianca / dann dcs sclt 6. Mao ,772 auf ebcn tie»
sc,n hause zu Gunsten dcr Anton ^crrcr'schcn Kinder intabulirtcn Verylcla S dd. i 5 . I u«
ny 1768, gewilligctworden. Os daden-demnach alle jene, welche auf gctactte zwey Urtun«
den auK was immer für einem Rechtsqrunde Ansprüche mackcn zu sönnen vermeinen,
selbe binnen der qcschlichcn Frist von einem Fahre, secbs pochen und drey Tagen vor
diesem t. t. S tad t -und Landrccbte soqcwiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Wt t r i g .n auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Ioscph S e r n i h , die ob-
gcdackt^n zwcu Urkunden nacd Verlauf dieser gesetzlichen Ir i>t jurgetöotet, traft ^ und
rvirtunqslos erklärt werden würden.

Laidach am 17. Februar 1Ü25.
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WM Vermischte Verlautbarungen.

z. 3- lgo. E d i c t. Nro. 322.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg, Neustädtlcr Kreises, wird anmit

bekannt gemacht: Sä sey auf Ansuchen deö Michael Javornig und Jacob Sgonz von Groß.
esselnig, in die Ausfertigung der Amortisati<?nsedic;e hinsichtlich nachstehender, auf dcr
der Grafschaft Auersperg sub Rectif. Nro. 94 «t Urd. Nco. 262 dienstbaren, zu Groß,
osselnig liegenden 3)9tl, seit 12. Dec. »616 aber nur auf der hieven an Jacob Sgonz
verkauften ; M l Kaufcechtshube vorkommenden intabulirten, angeblich in Verlust gera«
thenen Urkunden, eigentlich der darauf besindlichen Intabulationscertlsicate, als:

») des Heirathsverträges zwischen Matthäus Iavornig und der Miza Sakreischeg,
ddo. 2,. Jänner 1764, zur ^»cderung deren Heirathsgutes pr. 62 st. M . M . ;

« d) oes Heiralhsvertrages zwischen Matthäus Gakreischeg und dcr Ursula Tekauz,
U ddo. 26. Jänner 1787 , zur Gichcrunq eeren Heirathsgutcs pr. 4" ft. M . M . ;
» c) des SckuldbrlefcS des Matthäus Iavornig an Anton Iawnig von Sapotlol, ddo.
U »5. May ,792, pr< 11 ft. 54 kr. in M . M .
U H des Schuldbriefes des Matthäus IavormZ an Georg Strukl ron Raschiza, ddo.
U i5. December 1796, pr. 2l ft. ^c, kr. M . M>:
W «) des Schuldbriefes des Caspar Iavornig an Martin hotschevar von Puschzhe, ddo.
R 21. et intlldnlHto 24. Februar 1601, pr. 2» ft. 44 kr,. B. Z . ;
U l) des Schuldbriefes des (äaspar Javornlg an Adam Tetauz yon, Grohosselnig, ddo,.
» et intlldulato »3. Iuly lUog, pr. 70 ft. B. Z>»
U ß) de5 gcrichNicken Verglcuveö uom Jacob Sgonz an Micha Iavornig, ddo. 3.
M ^ September 18^7 < et intadulatc» 27. :^ärz iül6, pr. 5« ft. M . M . ;
U l̂ l) des Vergleiches vom Jacob Sgonz an Math,a Gatschnlg von Ponique, ddo. 20.
W et intÄ^ulutu 24. April »Uig, pr. 27 ft. iü lr. M . M . gervllll^ct roorden.
U Es haden oemnach alle Jene, welche uuf obgedachte Urkunden auü w.is nnmer für

einem Recttsgrunoc Ansprüche machen ^u tonnen vermeinen, selbe binncn de: geschlichen
Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem (^eriä)te gellend zu
machen, widügens nach fruchtlos verstrichener 2lmollisationsfrlst auf ferneres Anlangen
der Bittsteller, die obdenannten Ulkunden, eigentlich die darauf befindlichen Intadula«
tionscertificate für null und nichtig erklärt würden.

^ Auersperg den 3». December 1624. ^ ^

» Z. no5. Gonvoca t ions -Sd ic t . Nro. 4o3.
R (2) Wer in den Verlaß des ,u Loschach am 7. April 1Ü25 verstorbenen Käuschlers Anton

Volauz.etwas schuldet, oderhieraus etwas anzusprechen vermeint, wird aufgefordert, seine
Activ- oder'Pasfivfsrderung bey der auf den 6. October d. I . Vormittag um 9 Uhr vor
diesem Bezirksgerichte anberaumten Tagsayung sogerrch anzumelden, weil auf später sich
meldende Gläubiger te'm Bedacht genommen, gegen Schuldner ader sohin der Rechtsweg
ergrissen werden wird. ^

Bezirksgericht RadmannSdorf den ,, September ,825.

^ Z. ü2o. (3 d i c t. (2)
I Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Prem wird hiemit besannt gemacht: Vs sey auf
M Ansuchen des Hrn. Ant. Vallentschitsch, t- t. Postmeistöls zu Fclstriy, in die Reassumi.
M rung der bereits bewilligten Feilbietdung der, dem Marco Domladisch, vulgo Skof zu

> Dornegg gehörigen, der Herrschaft Adtlsdcrg sud Urd. Nro. 6^7 dienstbaren, und auf
» ^ 3 ft. gerichtlich geschätzten ,)4 Kaufrechtshude mit Wohn« und Winyschaftsgebäuden,
» Degen schuldigen 246 ft.' 29 kr. c. 5. c., im Wege der Oxecution getvllligct, und hitzu
l >rey Termine, als auf den l9. I u l y , 29. August und 29. September l. I . , jedesmahl
U m 9 Uhr früh ia loco Dornegg mit dem Beysahe anberaumt worden, daß falls die ge.
W .̂chte Realität bey dem ersten und zweyten Termine um den Schätzungöwerth oder dar.
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über nicht an M^nn gebracht werden könnte, diese bey dem dritten auch unter demselben
hintan gegeben werden würde.

Gs werden daher alle jene/ welche diese Realität gegen gleich bar». Bezahlung an sich
zu bringen gedenken, an oddestimmtcn Tagen zur Licitation nach Dornegg zu erschci»
nen eingeladen.

Bezirksgericht Prem am 7. Juno »826.
<3s wird angemerkt, daß sich bey der ersten und zweyten Feilbiethungstagfatzung kein

Kauflustiger vorgefunden.
, Bezirksgericht Prem dcn 5. September 1625.

Z. »ic»l. F e i l b i e t h u n gse d i c t . 26 Nro. 67 I .
(2) Bon dem Be,ir?sgerichte S>enosetsch,wird hiemit bekannt gemacht: Os seo auf An«

suchen des Gregor Klemenz von Scnosetsck, in die executiveFeübietbung der, dem Anton
Schmutz zu Senosctsch eigenthümlich gekörigen, gerichtlich auf 455tt f l . Z5 kr. (Z. M .
gfschäyten Freysaßrealitäten, wegen schuldigen 2c)i st. »6 5^4 kr. c. 8. c. gewilliget wor«
den. Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 2<). I u l p , für dcn zwey-
ten der 29. Auqust und für den dritten dcr 2s. September d. I . bestimmt worden ist,
daß, wenn diese Realitäten weder bey dem ersten noch bey dem zweyten Termine um
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden tonnten, selbe bey dem dritten
auch unter derselben hlntan gegeben werden würden, ss haben dic Kauflustigen an den
obdestimtnten Tagen Vormittag um <) Uhr in hierorliger Gerichtösanzleu zu erscheinen.
Die Schähung und öicitationsbcdingnisse erliegen wer zu Jedermanns (Hinsicht.

Bezirksgericht Stnojetsch den 2a. Juno ^ 2 5 .
A n m e r k u n g . Ney der ersten und zweoten FeilbiethungstagsaHunq hat sich kein Kauf-

lustiger gemeldet, daher der dritten S ta t t gegeben rrelden wird.

Z. »095. " " (^)
Bon dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auerfperg werden alle jene, welche auf

nachstehende Verlässe aus was immcr für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen oer»
weinen, hiemit vorgeladen, bey dcn vor diesem Gerichte hicr unten bcstlmmtcn Tag»
sahungen dieselben sogewiß anzumelden und rechtsgeltend darzuthun, rvidrlgens sie sich
selbst die Folgen des §. 8,4 b. G. B . zuzuschreiben haben werden, als:

a m 23. S e p t e m b e r , L25 V o r m i t t a g v o n ^ d i ö »2 U h r
nach Anton Vodizher von Sdensl«vah.

« Thomas Novat « Großralschna.
« Anton Tsmsitsch - INovagora.
« Anton Lunder » Slarapnu.

A m 25. S e p t e m b e r »Ü25 N a c h m i t t a g v o n 2 b i s 6 U h r
nach Mar t i n Hotschevar von Kollenzcorf.

» Ie rny Komann « Podtabor.
- Anton Praßnig « Rogatez.

Auersperg den 2». August »«25.

Z. i i l ^ E^ d i c t. ^ ^ Nro. 63^.
( ,) Von dem Bezirksgerichte der Fürst-Auerspergischen-Fidelcommlß-Herrschaft

Weixelblrg wird hlennt öffentlich kund gemacht: Es sey auf Ansuchen des Doctorls
Maximilian Wurzbach, Euratons der Mart ln Vldiz'schen Kinder, wlder die Vor ,
mundschaft der Mathias Nutschttsch'schen K:nder und Erben, in die öffentliche
Fcilblethung der zum Verlasse des Mathlas Nutschitsch gehöngen, zu Strundorf
gelegenen, der Pfarrgült S t . Mare,n sub Rcct. Nro. 2 zinsbaren halben Hübe,
wegen aus dem Urtheile dd. 27., zugestellt Z i . May 1817, schuldigen 196 fi.
18 2)4 kr. E. M . c. 5. c. gewilligt, und zur Vornahme derselben drey Termine,
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der erste auf den 22. August/ der ;weyte auf den 22. September und der dritte
auf den 22' October i t t25, Vormlltags von 9 bis 12 Uhr mtt dein Bcysaye be-
stimmt worden, daß wenn dle obbenannte Realität weder bey der ersten noch
zweyten Versteigerung um den Schätzungswerts) an Mann gebracht, ftlbe bey der
dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde. Wovon die Kaustu-
stiqen mit dem verständiget werden / daß die dleßfälligcn Licitationsbedmgnisse
wahrend den Amtsstundcn einzusehen seyen.

Bezirksgericht Welxecberg am 26. I u l y 1826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Fellbiethungs - Tagsatzung ist kein Kauflustiger

erschienen.

Z . l n y i . E d i c t. Nro. »99^.
(2) D.^s Bezirksgericht haasberg macht bekannt:Os habe über das Ansuchen des Herrn

Ant. Moscheck, Bevollmächtigten des Hrn. GeorgPfeiffcr, <̂- p,a<^ 17. August l . I . , Z a h l
1994 > in die nochmahlige erccutive Versteigerung der zum Zerlasse des Jacob Gabreina
von M^unil) gehörig gewesenen, wegen schuldigen c)5 fl. 27 kr. <'. ^. c., ain 25, Dcccm^
ber lÜ2/l im (Zrccutionsrrcge um den M^>!l?oth von 496 ft. veräußerten, dcr herlsch^ft
haasberg sub Rcct. Nro. 217 dienstbaren Haldhude, wcgcn von dem M».i!t!.<cthcr Orc«
gor Weber von Mauniy nichc erlegten?)lel<tdolhes, und auf ter> letzternGcfahr und Un»
tosten gc-vllliget, zu dlcscm (^noe alxr eine eu^lge ^eildl^thungstagsahung auf den 3.
Octooer »^26 um 9 Uhr Früh in loco Maun,y mi ldem Anhange angcoronct, daß diese
gericdllich auf boc» ft. geschätzte Haldhude bey selber um jeden Andolh hintan gegeoen wer-
den soll

Bezirksgericht haaSbcrg am 20. August 1625.

Z. 1094. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro. 1^9).
(2) Vom Bezirksgerichte Wlpbach wird hlemit öffentlich kund gemacht: Eb seye

Über Ansuchen des Mathias Herjants.httsch von Zol l , wegen ihm schuldigen 144 st.
c. 5. <-., die össcntllche Feübielhung der dem Lucas Eleiko von Zoll gehörigen
daselbst belegenen, dem Gute Trillek elndienenden, und auf/ ,5o si. M M . ge>
richtllch geschätzten Wiese K o v ^ I i o i ^ a , im Wege der Erccution bewilliget worden.

Da hierzu drey FcllolechungStermme, und zwar für den 4. October, I .
November und 3. December d. I . , jedesmahl von früh y bis 12 Uhr m loco
Z o l l , mit Anhange des 326. tz. a. G, O. bestimmt worden sind, so werden die
Kaufslustlgen und d»e allenfalls intabulirlen Gläubiger hler;u zu erscheinen mit
dem Bedeuten eingeladen, daß die Verkaufsdedmgnlsse nebst der Schäyung cag-
lich hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wlpbach am 10. August 1826.

Z. l»,2. W o h n u n g und Gewö lb zu ve rm ie then . (2)
I n dem hause Nr. 17» am Naan ili für kommenden Michaelis ein großes Gcwölb,

dann in den Mesaninen ein großes Zimmer für si«.d, und eine zweyte aus zweo Zimmern,
einer Küche, einem kleinen Behältnisse und einer holzlege bestehende Wohnung zu pcrge-
ben. Liebhaber wollen siä) in den Bormittagsstunden von 9 — »» Uhr deo dem lKi«
genthümer im zweyten Stocke anfragen»

yaidach am 3. September »62b.



M Kreiöamtliche Verlautbarung.
Z. i o 3 l . K u n d m a cb u n g. Nro. 3oc)3.

(3) Zur Aushebung der hervorragenden ^chottcrrautßen unter dcr vormahsj»
gen Gadncr'scben Müh le , wird in Ecmaßhcit emer hohen Gubernial-Verord-
nung vom /)o. v. M . , ) . i33c)t), am 16 d. M . Vormittags um 9 Uhr bcy
diesem Krelsamtc eine Minuend'o - Versteigerung abgehalten wcrden.

Als Ausrufspreis »st mit Inbegr,ffdcs Schanzzeuges der Betrag von 12795.
14 kr. be'^mnn.

K. K.'Kreisamt Laibach am 1. September 1825.

Z. ic)83. K u n d m a ch u n g. Nro. 79^7.
"lZ^ ^ur Vcvsichc'.urq derb.drohcicn Sciten-Quals an demLaibachflusse durch die
Stadt", w'.rd ln Gcma^pc'.t eincr cnigclanglen hoyen Gubernial- Verordnung
v^n jtt. v. M , , ^., 1Z098/ am i5 . d. M . Vormittags um 9 Uhr dcp dlcscm
Kreloanue cme Mlnuindo - Versteigerung abgehalten werden.

Als Au5ruf?prclft sind beslimmt:
für Zlmmcrmannsl Arbett . . . . 2c»/f() st. 21 kr.
„ ^imme-rmanns^ Matcriale . . . . 3?^5 » 1 2 -
„ Faschmcn'-Arbeit . . . . . 2« l̂ - 7 -
„ Faschinen-Matcriale . , . . . . 22C.0 » 22 -

W?l.che^ mit dem Bcysaye zur allgemeinez^ Kenntr.lß gebracht w i rd , daß die
VorauSmaßcundKostcln'lbcrschlagc bey dttscmKrei5amte clngejchcn nerden kinnen.

K. K. Krcisamt ^albach am 1. September 1826.

Z. 1070. K u n d m a ch u n g.< Nro. 7872.
(3) Nach der vom hicsigcn k. k. Haupt- Vcrpfiegs-Magazine nhaltcnen E^

öffnung muß dcr Bcda>f der verschiedenen Verpsiegs - Artikel für dc«s Ml l i tar-
)ahr i62l>/ zum Behufe des im hlcsigei: Kreise befindlichen Mi l t tars , un Wcge
der öffcntllchclv Subarrendlrung sicher gestellt werdcn.

Der nachfolgende Ausweis zcigt nicht nur die Vcrhandlungstage / sondern
«uch die Erfordcrinß an , rmlche ln jeder Militärstation nöthig lst.

D»e Pachtluftlgen und vorzüglich die Dominien und Gemeinden werden da-
her aufgefordert, zu dieser Verhandlung zu erscheinen, und ihrc?!nbcthc der Lo-
calcommission schrlftllch und versiegelt zu übcrgeben, wobey nur noch'bcMtrkt wird,
daß.liachtragliche Offerte, und wcnn dieselben noch so vorthcllhaft sepn solUtn,
nicht werden angenommen werdet:.

K. K. Kvnsamt V'llach am 17. August 1825.

Thomas Plüschk,
f. ?. wirklicher Gubcrmalrath und Kreishauptmsnn.

F r a n z H a w e l k « ,
"- k. f. Krt^ssslltäl.

(Z. Bepl. Nr». 7Z. d< i3. TcpteR'ieL y^Z,.)



A u s e i s ,
über die m nachstehenden Stationen für den Winter-Semester 1626. oder auf daD Mi l i tä r -Jahr 1826, beyläufig erforderlichen und durch Subanendirung sicher

zu stellenden Mi l i tä 'Wcgs-Art ikel , als:

taglich . monathlich' Ganzjährige Erfordcrmß.

Di? Behandlungen wer- '^7^" " - - — " " - " " — — — — - ^ —
. dcn rol-genllw.mcn lm ' Fassende Willlär- ', ^? ^ ^ ^°
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fantcric-Rcg. 1/̂ 0 l! z 38 61100 56o 252 ^ ^

- do. W. Service — ss' ^ ^ , ^ »
Villach 5. M-l.tär-Cordon 6 1 2190 2/, 1« ^ ^

Bacrerpersonal 2 1 ^ ^ 0 6 8 .^ ^
i Kanzlcp - Service — -l - I _̂_ _ ^2 " ^
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Ossiach 5. Mllitar-Gestüt 70 ^ ^ 5 ^ ^ - ^ R ^
Noftgg 7. ' Mllitär-Cordon 4 "1^60 '? Z 2
',^ldklrchen 9. detto >̂ j > i/.fw " t :
.^adcitthc'n ^ . detto /, ' i^ t^ ^ . 3 ^
Pattrnion ) , , < ^ " ' - > . ' detw /, ^ i/^„ - ^^.3
Svtt.l ) ' ^ N ^ ^ m t t ^ g ^ ^ ^ ._ . , ^ ^ ^ « ^
Gmu^d <iZ. detto /. j ^ . ^ « ̂ ^
Db<rve3ach 1 ^ . dctto ^ z , ^ ^ ^3^«,
Wlnklern ,6. Vormittag dctto 5 ' ^25 V . H ^
Grclfenburg ) (Vor-) „ , , ' detw 4 ' , ^ - ^
Oberdrauburg ) ^'(Nach-) " ^ ^ ^ detto 5 . ^25 I ^ ^ '
Kotschach u.̂ ießmg 19. d t̂o ^2 , 4Z80 ZZ ^
Hermagor 2a. "^^0 ^ «! 1 ^ 0 «^ " ^
^ ' " s ) .oWor- ) „ . „ ^ dctto /, ^ j , ^ - H f f
Arnoldstein ) 22.^ach. ) " " ^ ^ Mtütär. Gestüt 0 ? ^ 1 l/^oo 16 ^ 1 0 Z 3

Villach am i5. August 182b.



Vermischte Verlautbarungen.
Z . 1074. l5 d i c t. Nro. 556.

(2) Von dem Bezirksgerichte der Fürst« Auclspcrqisckcn. Fideicommißherrfcdaft Se i -
senderg wird hicmic allgcmcln bekannt gemacht: Gs fc>y auf Ansuchen dcs Gregor Kadunz
von Scisenderg, wider Kran; Iagschitsch von ebendaselbst, wegcn schuldigen 100 ss.
c. 5. c., in die sseilbiclhung der dem Lehtcrn gehörigen, im Markte Seiscnberg sub s^onsc.
Nro. 6o liegenden, dcr herrsä'aft Scis^nberg dienstbaren, auf 2ô > fi. gcrichNkh qcschäl>.
ten Hauses, dabey befindlichem O^stgartcl und dazu gchörigcm Acker, ^rdi^ouka genannt,
gewillt,et wor^cn.

Hiczu wcrdcn nun dreo Verstcigerun.istaqs.iyungcn, und zwar die erste auf den 26.
September, die zweole, auf den 2li.October und die dr i t te^uf oen 26. November l. I - ,
jedesmahl Vormirtags von 9 bis 12 Uhr in <>lcfer Amtskan-.leo mit dem Anhange anbe«
räumt, d.>ß, im FaN dcsa^tcs haus snnme An;ehör bey einer der ersten zwcy Tags.^nn-
gen nicht :oenigstens um den Schätzuna.s!rcrt!) an Mann gebracht rvcrden ^slte, bey 3er
dritten u»id ^ l^htcn Licitalion auck/unrer demselben hintan qcgcben werden würdc.
Sämmtliche Kiuflustiqe werden'demnach biezu ^n erscheinen mit dem Bcyfüaen cinqe.
wden, das die dicsjfälliqen Licitationsdcdingnisse am Tagender ^icitation bctannt ge»
m^chc werden. Bezirkögericht HerrsHafr Scisenberg am 23. Auqust ,325.

Z . io5,<). O d i c t. (ö)
Bön dem Bezirksgerichte Prem im Adclsberqcr Kreise wird dem Alo»s Tol i i , gcwe»

fenen Postschreibcr in P ^ w a l d , durch qcqenn'ärtiaes Ooict bckanilt gemacht: Es h.<de
wider ibn Ioftpk Pauloutschitsch, Postillion zu Präwald , die Rcck-fer'ligunftSN.iqe we^cn
,40 fi. c. 2. c. angebracht und um richterliche Hülfe qedcthen, worüber die Taqsahung
auf dcn ,4, November l. I . um 9 Uhr fri'ch in hiesiger Oerichtsranzlev anberaumt wor-
den ist. Das Gericht, dem der Occ seines Aufenthaltes ur-dekannt ist, und da er vnslcickt
aus den k. k. Grdblandcrn abwesend seyn konnte, hat auf seine Gcsahr und Unkosten
den Oberlichter zu Saqur ie , Ioft'ph Scdaoetz, zu seinem Curator aufgestellt, mi t
welchem die tin.^edrachte Rechtssache nach der für d ie l . k. Geländer cestimmtcn Gerichts»
ordnung aus^efühlt und entschieden werden wird. Derselbe n'ird daher dcsscn zudem En»
de erinnert. daN er alifalliq zll rechter Zeit selbst zu erscheinen, od»'r dem bestimmten
Vertreter seine Rcchtsvehelfe an k>^nden zu lassen, oder aber fich s.lbst einen andern
Sackwolter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machcn, und ü-dcrkaupt in al<
le reä)tlr^>cn ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die er zu seiner V c »
theidignna dicnsam findet, widrigcns er sich die aus seiner Hcrabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcozumcsscn haben wird.

Bezirksgericht Prem dcn 14. August iü25.

Von dem Bezirfägcricktte Kreuz wird bekannt gemacht: Es auf das Gesuch des Herrn
Mathias Pcrso in di^rccutivs Feil-icthung der auf »297 st. 5c),j2 kr. (3. M . goftxl^tcn
Grbre6)te dcs Jacob Boglnick nach der hclena Boglnick zu Ters.un, wegen schuldiger
»17 ss., 5perc. .>>il-.sen und R.'cktskosten gewilliact/ und der erste Termine auf den 3o.
August, dcr zwcrte auf dcn ,5) , und der dritte auf den 29. September, jedesmahl
um 9 Uhr Vormittags in der'Kanzle» dieses Bezirlögerichtcs mtt dem B ystihe bestimmt
worden, daß wenn die Orbrechte bey der ersten und zwcrtcn Feilbiethung »nä't um dcn
Sckätzungsbctrag oder darüber anqcbrackt »verden könnten, selbe bey der dritten auch
unter demselben würden hintan gegeben werden.

Die Verlaka-Kandlungsacten nach der hclena Boqlnick, die Schätzung und Lici
tationsbe inlznisse sind in der dlestortigen Ol-richtsranzley einzusehen.

N?zirtsgerlcht Kreuz den 6. August »625
A n m e r k u n g . Be^ der ersten Ieildiethung hat sich Niemand gemeldet.


